
Wir gründen eine Partei

Parteigründung in den USA (Symbolbld)

Parteien werden gegründet, allüberall. Das nimmt ja überhand.
Die Wagenknechte wurden erwartet. Jetzt will auch noch Maaßen
mit seiner „Werteunion“ antreten. Das Bündnis Deutschland gibt
es schon.

Ich konnte nicht umhin, die Künstliche Intelligenz zu bitten,
das Thema zu illustrieren.
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Ich bin mir nicht sicher, wie langfristig der Trend ist. Wir
hatten  das  schon  einmal  1968  und  später  mit  den
„Republikanern“, die spurlos verschwunden sind. Die „Rechten“
waren immer Sammlungsbewegungen und Dauerquerulanten, ließen
sich  also  nicht  auf  ein  klares  Programm  zurechtstutzen.
Gescheitert sind sie alle.

Natürlich haben mehrere Parteien rechts von der CDU keine
Chance, eine nennenswerte Zahl von Wählern zu gewinnen. Sie
sprechen ohnehin die besorgten Mittelklassen an und nicht die
breite Mehrheit der Arbeiterklasse.

Es  könnte  so  kommen  wie  in  Frankreich.  Die  klassische
bürgerliche  Rechte,  die  als  Gaullismus  unterwegs  war,  ist
zerfasert; die ehemals starke kommunistische Linke völlig am
Ende. Die Zeit der „Volksparteien“ scheint also vorbei. Es
kommen  die  Populisten,  die  sich  nicht  auf  das  bekannte
„Rechts-Links-Schema“  festlegen  lassen.  An  der
Klassenherrschaft der Bourgeoisie ändert das gar nichts, nur
an ihrer ideologischen Legitimation.
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Linke Führerinnen-Partei (Symbolbild)

Ein Grund wird sicher sein, dass „Inhalte“ heute nicht mehr
automatisch  über  Milieus  vermittelt  und  tradiert  werden,
sondern  über  (soziale)  Medien  inklusive  das  Internet.  Das
macht politische Meinungen nicht instabiler, da man eh nur das
sucht  und  rezipiert,  was  man  sowieso  denkt.  Aber  mehr
Kandidaten machen sich Hoffnung, medial präsent zu sein und
eine Projektionsfläche für Enttäuschte zu werden.

Aber alle wildern in dem selben Milieu, nur Wagenknecht nicht,
die auch die ehemaligen Linken, vor allem im Beitrittsgebiet,
anspricht. Aber das sind nicht mehr so viele wie vor zwei
Jahrzehnten.
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Rechtspopulistische Partei (Symbolbild)

Apropos:  Die  „Linke“  will  alle  Antisemiten  „verwundete
Palästinenser“ aus Gaza auch nach Deutschland bringen. Warum
nicht  gleich  allen  überlebenden  Hamas-Anhängern  politisches
Asyl anbieten oder die deutsche Staatsangehörigkeit?
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